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Botengruss

VON GUIDO SCHMEZER

Wohl können wir, wenn ferne Sterne glänzen,
die Grenzenlosigkeit des Weltraums leise ahnen,
doch unser Leben läuft in kurzen Bahnen
und unsre Welt beschränken enge Grenzen.

Wohl können wir in Büchern und Kalendern
versuchen, das Geschehen festzuhalten,
kaum einer aber kann es mitgestalten,
und keiner kann Geschehenes verändern.

Wohl dem, der seinen rechten Platz begreift
in der Beschränkung seiner kurzen Zeit
und so im Blick auf die Unendlichkeit
zu einem lebensfrohen Menschen reift.
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